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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1 
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Sitzung des Gemeinderates vom 18.02.2016 

Ergebnis: verwiesen in den Konversionsausschuss 
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Sitzung des Konversionsausschusses vom 14.07.2016 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 21.07.2016 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 1 6 / 2 0 1 6 / AN  

Briefkopf des Antragstellers: 

 

01.02.2016 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderats beantragen die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner 
gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg im öffentli-
chen Teil die Aufnahme des Tagesordnungspunktes: 

Entfernung der Beton-Blumenkübel in der Römerstraße/ehemaliges US-
Hauptquartier 

1.  Bericht der Verwaltung 

2.  Diskussion und Aussprache 

3.  Gegebenenfalls Anträge  

Begründung: 

Die etwa 100 massiven Beton-Blumenkübel, die in der Römerstraße einstmals als 
Schutzsperren vor dem des US-Hauptquartiers installiert wurden, sind nicht nur unter äs-
thetischen Gesichtspunkten unvorteilhaft für das Stadtbild. Sie stellen eine ernstzuneh-
mende Gefahrenquelle dar für Radfahrende und Fußgänger auf dem Fuß- und Radweg, 
auf welchem sie errichtet wurden und kostbaren Platz beanspruchen. Da der Beton zer-
bröselt, ragen inzwischen scharfkantige und spitze Teile heraus. Besonders in der Dun-
kelheit sind diese Betonkästen schwer zu erkennen. 
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Eine Entfernung der Kübel, die nach dem Abzug der US-Amerikaner ihren eigentlichen 
Zweck nicht mehr erfüllen, wird für mehr Raum und mehr Sicherheit für Radler und Pas-
santen sorgen.  

g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  G r ü n e - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n s g e m e i n s c h a f t  D i e  L i n k e / P i r a t e n ,  
g e z e i c h n e t  H i l d e g a r d  S t o l z ,  B u n t e  L i n k e  
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